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Hoh-Drcis-Liste für die Staats-Waldungen
auf das Zahr 1873 .

Genehmigt durch Erlaß K. Forstdirektion vom 20. Mürz 1873 . Nro . 1723.

I. Stammhtch(pro Festmeter)

Laubholz mit der Rinde gemessen:

Eichen, Holländer und Wellbäume . .

„ Bauholz I. Classe und Spaltholz

„ Bauholz II. Classe.

„ Ausschuß und Abfälle . . . .

Ahorn , Eschen, Ulmen , Hainbuchen

Rothbuchen.
Birken , Erlen , Linden , Pappeln
Nadelholz ohne Rinde gemessen:
Langholz

Pro
Festmetep

>Vlva

I. Classe 18  w . Länge und mehr, Ablaß mindestens3» rm- . . .

II . „ 18 „ ,, „ „ „ 22 „ . . .

III . ,, 16 oi. „ „ „ „ „ 17 „ . . .

IV. „ 8 -n- „ „ „ „ 14 „ . . .

Klohholz 4,5. 5. 9. 13,5 14 und 18 Meter lang,
I. Classe 40 E mittlerem Durchmesser und darüber!>Ablaß mindestens
II. „ unter 40 210. mittlerem Durchmesser. . s 30 r.n>.

III . „ Länge und Durchmesser willkürlich, Ablaß mindestens 14 rm.

II. Klkiimuhhlch.

13,s 8,r

In sämmtlichen Revieren

Die Länge bis zu den Gipsein, die Stärke einschließlich der Rinde,
30 2m. über den Stockenden gemessen.

Klasse. pro 100 Stück
I. Erntewieden und Küblerstäbe bis zu 3 -m. Stärke, ohne Hauerlohn,

mit Hanerlohn:
II. Floßwieden, Bohnen- und Nebstecken3—4 --w, stark über 2 m. lang,

Nadelholz:t Laubholz:
fl-

III . ditto 4,i— 6 rw.

IV. Baumpfähle, Baumstützen rc. 6,i— 8 -m.

V. ditto 8,i—12 wo.

VI. Hopfen- und Wagnerstangen 8,i—12 --w.

VII. ditto 8,i—12 --in.

VIII. Feldstangen 8,i—12 -m.

IX. Kölschen 12,i—20 rm.

X. Gerüststangen I2,i—20 E.

.. 4 VL.

bis 6,s m. „

von7—8 m. „

von8,i-I0w - „

über 10  w. ^

bis io w. „
pro Stück

über 10  w.

30

fl-

20

XI. Baustangen bei 8 m. über dem Stock ohne Rinde 8—11 --m. stark,

XII. ditto . I1,i —13,g -ui. „

XIII. Telegraphensiangen7—9 m. lang, Ablaß ohne Rinde 12—13.»nn. mehr

Deck-, Faschinen- und Bcsenreis pr. Tracht 2 Wellen!
(ohne Hauerlohn.

Christbüume pr. Stück . i

III. einschließlich des Macherlohns:
Eichen-Grobrinde per Ctr. 1 fl. 45 kr.

„ Glanzrinde „ „ 3 fl. 30 kr.
„ Raitelrinde „ „ 2 fl. 27 kr.



IV. Brennholz.
1. Grobholzpro Raummeter:

/ Spalter . .

i Scheiter . . . .

Eichen, /
1 Prügel . . . .

! Reisprügel . . .

i Spalter . . . .

Buchen, Ahorn, Eschen, I Scheiter . . . .

Almen, ^
Prügel . . . .

Ncisprügel . . .

Scheiter . . . .

NirkmS -r>. n, / ^ /
1, Reisprügel . . .

, Scheiter . . . .

Aspen, Linden, Weiden, / Prügel . . . .

Ncisprügel . . .

! Spalter . . . .

I Scheiter . . . .

Nadelhch, i . . . .

I Reisprügel . . .

^ Weißtannenrinde

! hartes ohne Macherlohn

s dto. mit „
Stockhol; , i

i weiches ohne „

dto. mit „
2. R e i s a ch.

Nadelholz- L Eichenreis gebd. per 100 Wellen.

Buchen „ „ „ .

Schlagraum, Grözelreis, ausgeprügeltes Streu¬
reis in Haufen mit 8 IrlM . ^ 100 Wellen

R e v i e r e

Calmbach Herren-
"alb.

Langen-
brand.

Lieben-
zell. Schwann ^Wildbad

fl- kr. fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr.
13 13 13 — 14 — 13 11 —

6 — 6 24 6 12 7 — 6 48 5 12

3 36 4 — 3 42 4 12 4 — 3 6

I 12 1 18 1 12 2 24 1 24 1 —

9 — 10 — 9 — 10 — 10 — 8 —

5 48 6 36 6 12 7 — 6 48 5 12

4 — 4 36 4 18 4 54 4 -18 3 36

1 42 2 — I 48 2 — 2 — i 36

4 — 4 36 4 18 4 54 4 4 8 3 36

ä 24 2 48 2 36 3 — 2 48 2 12

— 48 — 54 — 48 1 — — 54 — 42

o 12 3 — 2 30 2 48 3 48 2 24

1 54 1 48 i 30 i 42 2 18 1 24

— 36 — 36 — 30 — 36 — 48 30

10 — 10 — 7 — 8 — 11 - 7 —

3 12 3 — 2 30 2 48 3 s48 2 24

2 12 2 6 i 42 2 — g 36 1 12

i — — 54 — 42 — I 6 42

i 54 i 48 i 30 i 42 2 18 1 24

— 42 i 6 — 54 i 18 I 12 — 24

54 3 18 3 12 3 30 3 24 2 36

— 30 — 24 — 6 — 18 — 48 — 6

i 36 1 36 1 12 1 24 1 54 1 12

4 — 4 — 2 50 3 10 4 20 2 50

7 — 8 — 7 — 8 — 8 — 6 20

1 54 42 48 1 12 — 42
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